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Umfrage zum Aktionsraum Rödertal 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinden Arnsdorf, Ottendorf-Okrilla, Wachau und 

der Stadt Radeberg, 

aktuell wird für die Gemeinden Arnsdorf, Ottendorf-Okrilla, Wachau und die Stadt Radeberg ein ge-

meinsames Entwicklungskonzept erarbeitet. Dieses trägt den Namen „Aktionsraum Rödertal“. Inhalte 

des Entwicklungskonzepts sind eine Bestandserfassung sowie Ziele und Maßnahmen zur Verbesse-

rung der derzeitigen Situation.  

Mit dem Konzept soll der Grundstein für die zukünfti-

ge Zusammenarbeit der vier Kommunen gelegt wer-

den. Ziele sind der Austausch nachhaltiger, innovati-

ver Lösungen und bewährter Praktiken für ein (kos-

ten-)effizienteres Arbeiten der Verwaltungen, der 

Bauhöfe und weiterer kommunalen Einrichtungen. 

Ebenso sollen die Lebensbedingungen der Bevölke-

rung durch gemeinsame Projekte und Maßnahmen 

verbessert werden. Das Konzept dient zudem als 

Grundlage, um Fördermitteln zu akquirieren. 

Bei der Erarbeitung des Konzepts ist eine Abstim-

mung zwischen Verwaltung, Politik, Wirtschaft, lokalen Akteuren und der Bevölkerung wichtig. Es soll 

sichergestellt werden, dass es den aktuellen Bedürfnissen und Entwicklungstrends entspricht. 

Daher sind Ihre Meinungen und Ideen gefragt! 

Mit der Beantwortung der nachfolgenden Fragen unterstützen Sie uns in der zukünftigen Entwicklung 

der Region. Ihre Einschätzungen, Ideen und Hinweise liefern wichtige Hinweise auf aktuelle Themen 

und Anliegen sowie konkrete Vorschläge zu Verbesserungen. Bitte beantworten Sie möglichst alle 

Fragen. Wir bedanken uns sehr herzlich, dass Sie sich die Zeit nehmen, um sich aktiv in diesen span-

nenden Prozess einzubringen. 

 

 

 

Frank Eisold 
Bürgermeister 
Gemeinde Arnsdorf 

Rico Pfeiffer 
Bürgermeister 
Gemeinde Ottendorf-Okrilla 

Frank Höhme  
Oberbürgermeister 
Stadt Radeberg 

Veit Künzelmann 
Bürgermeister 
Gemeinde Wachau 

 

 

 

Sie können auch die Möglichkeit der Online-Befragung über den nebenste-

henden QR-Code oder über den Link der Homepages von Arnsdorf, Ottendorf-

Okrilla, Radeberg und Wachau nutzen.  

Für Fragen erreichen Sie Frau Fasold (die STEG Stadtentwicklung GmbH)  

telefonisch unter 0351/25518-21 und per E-Mail Befragung@steg.de. 

Sie haben den beiliegenden Fragebogen ausgefüllt? Dann auf damit zur Verwaltung: 

Rückgabe der Fragebögen per Post/Mail oder bei den 

Verwaltungen bitte bis spätestens 30.06.2025 an: 

Mail:  Befragung@steg.de 

(Bitte mit Betreff „Umfrage Rödertal“) 

Post:  Stadtverwaltung Radeberg 

                Gemeindeverwaltung Arnsdorf 

                Gemeindeverwaltung Ottendorf-Okrilla 

                Gemeindeverwaltung Wachau 

Quelle: GeoSN, eigene Darstellung 
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Los geht’s! Zu Beginn bitten wir Sie um einige Angaben zu Ihrer Person. 

1. Wie alt sind Sie? 

 unter 18  18 bis unter 25  25 bis unter 40  40 bis unter 65  über 65 

2. Wo wohnen Sie? 

 Arnsdorf  Ottendorf-Okrilla  Radeberg  Wachau 

 anderer Ort (bitte angeben):  

 
Die folgenden Fragen richten sich in erster Linie an Personen, die in einer der vier Kommunen des 

Aktionsraums Rödertal leben. Sollten Sie nicht in einer der Kommunen leben und dennoch gerne teil-

nehmen möchten, beantworten Sie die Fragen bitte mit Blick auf den gesamten Aktionsraum. 

Verwaltungsaufgaben / Aufgaben der Bauhöfe / Eigenbetriebe 

3. Sind Sie mit den folgenden öffentlichen Aufgaben/Dienstleistungen in Ihrer Kommune 

zufrieden? (Bitte ein Kreuz je Zeile.) 

 
ja nein 

keine  
Angabe 

Internetauftritt    

digitaler Bürgerservice    

Winterdienst    

Energieversorgung    

Pflege des öffentlichen Raumes    

Pflege der Grünanlagen    

Gewässerpflege    

Straßenbeleuchtung    

kommunales Abfallmanagement    

Abwasserentsorgung    

Versorgung 

4. Wie bewerten Sie folgende Versorgungsangebote in Ihrer Kommune? (Bitte ein Kreuz je Zeile.) 

 
sehr gut eher gut 

eher 
schlecht 

sehr 
schlecht 

keine  
Angabe 

Waren des täglichen Bedarfs      

Waren gehobener Bedarf (z. B. Kleidung)      

Dienstleistungen (z. B. Bank, Friseur)      

Drogerieartikel      

medizinische Versorgung      

ambulante Pflegedienste      

stationäre Pflegeeinrichtungen      

Bildung 

5. Wie bewerten Sie folgende Bildungsangebote Ihrer Kommune?  

(Bitte ein Kreuz je Zeile.) 
 

sehr gut eher gut 
eher 

schlecht 
sehr 

schlecht 
keine  

Angabe 

Kindereinrichtungen (Kita, Hort)      

Grundschulen      

weiterführende Schulen      

Nachwuchsförderung      

Bildungsangebote für Erwachsene      

Bildungsangebote für Senioren      

Bibliothek      
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Freizeit, Kultur und Tourismus 

6. Wie bewerten Sie folgende Freizeitangebote in Ihrer Kommune?  

(Bitte ein Kreuz je Zeile.) 

 
sehr gut eher gut 

eher 
schlecht 

sehr 
schlecht 

keine  
Angabe 

Begegnungs- und Veranstaltungsräume      

Vereine und Vereinshäuser      

Sportstätten für den Schulsport      

Sportstätten für den Vereinssport      

Sportgelegenheiten (z. B. Bolzplatz, Fitnessstudio)      

Schwimmbäder      

Spielplätze      

öffentliche Plätze und Parks      

Einrichtungen/Angebote für Kinder      

Einrichtungen/Angebote für Jugendliche      

Einrichtungen/Angebote für Familien      

Einrichtungen/Angebote für Senioren      

 

7. Wie bewerten Sie folgende touristische und kulturelle Angebote in Ihrer Kommune?  

(Bitte ein Kreuz je Zeile.) 
 

sehr gut eher gut 
eher 

schlecht 
sehr 

schlecht 
keine  

Angabe 

Museen und Ausstellungsräume      

Schlösser      

Gastronomie      

Veranstaltungsorte      

Beherbergungsstätten (z. B. Hotel, Pension)      

Camping, Caravanstellplätze      

touristische Information/Beschilderung      

Radwege      

Wanderwege      

Reitwege      

Mobilität 

8. Bitte bewerten Sie die folgenden Aspekte zur Verkehrssituation in Ihrer Kommune.  

(Bitte ein Kreuz je Zeile.)  

 
sehr gut eher gut 

eher 
schlecht 

sehr 
schlecht 

keine  
Angabe 

Bus/Bahn unter der Woche      

Bus/Bahn am Wochenende      

Qualität der ÖPNV-Haltestellen      

Umsteigesituation/Verkehrsknotenpunkte      

Sicherheit Fußgänger/Radfahrer      

Verkehrsbelastung      

Querungen an stark befahrenen Straßen      

Brücken      

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum      

Radwegenetz und Abstellmöglichkeiten      

Ladeinfrastruktur (E-Mobilität)      
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9. Welche Mobilitätsoptionen wünschen Sie sich zusätzlich? (Bitte ein Kreuz je Zeile.)  

 
ja nein keine  

Angabe 

Rufbus    

Bürgerbus    

Mitfahrangebote    

Carsharing    

Bikesharing    

Perspektiven für die Zusammenarbeit 

10. Wie beurteilen Sie die Entwicklungschancen des Aktionsraums für die Zukunft? 

 sehr positiv  eher positiv  eher negativ  sehr negativ  keine Angabe 

11. Für wie wichtig halten Sie die Zusammenarbeit zwischen den Kommunen? 

 sehr wichtig  wichtig  weniger wichtig  unwichtig  keine Angabe 

12. Verglichen mit Ihrem Wohnort: Mit welchen Nachbarkommunen sehen Sie die größten 

Vorteile einer Zusammenarbeit? (Mehrfachauswahl möglich) 

 Arnsdorf  Ottendorf-Okrilla  Radeberg  Wachau 

 keine Angabe  andere  

13. In welchen Bereichen sehen Sie einen Mehrwert der Zusammenarbeit der vier Kommunen? 

(Bitte ein Kreuz je Zeile.) 
 

ja neutral nein keine  
Angabe 

kulturelle Angebote/Einrichtungen     

Vereine/Vereinsleben     

Bildungsangebote     

Kindereinrichtungen (Kita, Hort)     

Altersversorgung     

Natur-/Landschaftsschutz     

Bus-/Bahnverbindung     

Radwegenetz     

Wanderwege/Reitwege     

Feuerwehr/Katastrophenschutz     

Energie-/Wärmeversorgung     

touristische Angebote/Einrichtungen     

Freizeitangebote/-einrichtungen     

regionale Informations-/Veranstaltungs-/Suchplattform     

Wohnraum/Bauland     

Gewerbeflächen     

Dienstleistungen und Handel     

14. Was sind drei positive Eigenschaften Ihrer Kommune bzw. der Region Rödertal? 
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Weitere Themen 

15. Wohin orientieren Sie sich vorwiegend, wenn Sie folgende Angebote nutzen wollen?  

Innerhalb der Region des Rödertals (Arnsdorf, Ottendorf-Okrilla, Radeberg, Wachau), nach Dresden oder anderswohin? 

(Bitte ein Kreuz je Zeile.) 

 innerhalb der 
Region 

Rödertal 

nach 
Dresden 

anderswohin keine  
Angabe 

Kultur     

Sport/Freizeit     

Vereine/Vereinsleben     

Bildung     

Arbeitsplatz     

Einkaufen     

16. Welche Informationskanäle bevorzugen Sie, um über Entwicklungen in Ihrer Region infor-

miert zu werden? (Mehrfachauswahl möglich) 

 Internetauftritt der 
    Stadt/Gemeinde 

 Amtsblatt  soziale Medien  Tageszeitung  Radio  Sonstige 

17. Welche zusätzlichen Informationsmöglichkeiten wünschen Sie sich? (Mehrfachauswahl möglich) 

 App  E-Mail-Newsletter  Direktnachrichten (z. B. Whatsapp) 

 Sonstige  

18. Welche konkreten Projekte oder Initiativen in der Region würden Ihre Lebensqualität am 

meisten verbessern? Haben Sie noch andere Themen, die Sie ansprechen möchten? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 

 
 
 

Datenschutzhinweis:  

Die Kommunen des Aktionsraum Rödertal haben die STEG Stadtentwicklung GmbH mit der Durchführung der Umfrage beauf-

tragt. Die STEG Stadtentwicklung GmbH erhält als Auftragnehmer die Fragebögen und wertet diese zur weiteren Verwendung 

aus. Es werden keine personenbezogenen Daten erfasst. Die Befragung ist zu jedem Zeitpunkt anonym. Die erfassten Daten 

werden nur zum angegebenen Zweck erhoben und nicht an Dritte weitergegeben. 

 
 

gefördert vom SMIL nach FR-Regio 


